
Hinweise zur Datenverarbeitung


1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen


Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch:

Verantwortlicher: 


Fahrschule Ruess (im Folgenden: Fahrschule Ruess), Bleichstraße 7, 73033 Göppingen, Deutschland 

E-Mail: info@fit-zur-pruefung.de

Telefon: +49 7161 505878 

Mobil: +49 172 7302463


Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der Fahrschule Ruess ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Herrn Heiko Ruess, 
beziehungsweise unter info@fit-zur-pruefung.de erreichbar. 

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren Verwendung


Wenn Sie mit uns einen Ausbildungsvertrag schließen, erheben wir folgende Informationen:


• Anrede, Vorname, Nachname,

• eine gültige E-Mail-Adresse,

• Anschrift,

• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk)

• Geburtsdatum, Geburtsort

• Informationen, die für die Geltendmachung und Wahrnehmung Ihrer Rechte im Rahmen der 

Führerscheinausbildung notwendig sind.


Die Erhebung dieser Daten erfolgt,


• um Sie als unseren Vertragspartner identifizieren zu können,

• um Sie angemessen ausbilden, beraten und informieren zu können,

• zur Korrespondenz mit Ihnen,

• zur Rechnungsstellung,

• zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der Geltendmachung etwaiger Ansprüche 

gegen Sie.


Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den genannten 
Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Ausbildungsauftrages und für die beiderseitige Erfüllung von 
Verpflichtungen aus dem Ausbildungsvertrag erforderlich.

Die für eine Ausbildung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflicht für Fahrschulen (5 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ausbildung abgeschlossen 
wurde) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von 
steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer 
längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a 
DSGVO eingewilligt haben. 


3. Bei Nutzung des Online-Theorie-Unterrichts und der Videoberatung in Form von „Online-Meetings“ via 
„Zoom“


Wir nutzen die Anwendung „Zoom“, um den Online-Theorie-Unterricht und die Videoberatung in Form von „Online-
Meetings“ durchzuführen. „Zoom“ ist ein Service der Zoom Video Communications, Inc., die ihren Sitz in den USA hat.


Datenerfassung


Bei der Nutzung von „Zoom“ werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der Umfang der Daten hängt dabei auch 
davon ab, welche Angaben zu Daten Sie vor bzw. während der Teilnahme an „Online-Meetings“ machen.


Seite  von 
1 3
Stand: Januar 2021 - © Fahrlehrerverband Baden-Württemberg e.V.



Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung:


◦ Angaben zum Benutzer: Vorname, Nachname, Telefon (optional), E-Mail-Adresse, Passwort, Profilbild (optional)

◦ Meeting-Metadaten: Thema, Beschreibung (optional), Teilnehmer-IP-Adressen, Geräte-/Hardware-

Informationen

◦ Bei Aufzeichnungen: Es werden keine Aufzeichnungen gemacht.

◦ Bei Einwahl mit dem Telefon: Angabe zur eingehenden und ausgehenden Rufnummer, Ländername, Start- und 

Endzeit. Ggf. können weitere Verbindungsdaten wie z.B. die IP-Adresse des Geräts gespeichert werden.

◦ Text-, Audio- und Videodaten: Sie haben ggf. die Möglichkeit, in einem „Online-Meeting“ die Chat-, Fragen- oder 

Umfragenfunktionen zu nutzen. Insoweit werden die von Ihnen gemachten Texteingaben verarbeitet, um diese 
im „Online-Meeting“ anzuzeigen und ggf. zu protokollieren. Um die Anzeige von Video und die Wiedergabe von 
Audio zu ermöglichen, werden entsprechend während der Dauer des Meetings die Daten vom Mikrofon Ihres 
Endgeräts sowie von einer etwaigen Videokamera des Endgeräts verarbeitet. Sie können die Kamera oder das 
Mikrofon jederzeit selbst über die „Zoom“-Applikationen abschalten bzw. stummstellen.


Um an einem „Online-Meeting“ teilzunehmen bzw. den „Meeting-Raum“ zu betreten, müssen Sie zumindest Angaben zu 
Ihrem Namen machen.


Umfang der Datenverarbeitung


Bei der Videoberatung via „Online-Meetings“ von „Zoom“ wird der Name, die Telefonnummer und die E.Mail Adresse des 
Kunden verarbeitet. Weitere Angaben, die im Zuge einer Anmeldung vom Kunden freiwillig über die Online-Beratung 
gemacht werden, werden ausschließlich zum Zwecke der Anmeldung bei der Fahrschule Ruess intern verarbeitet.  

Die Fahrschule Ruess ist durch den Erlass des Ministeriums für Verkehr verpflichtet, die Anwesenheit und Identität der 
Teilnehmer des Online-Theorie-Unterrichts zu überprüfen und eine entsprechende Teilnehmerliste zu erstellen. Des 
Weiteren ist die Vorgabe des Ministeriums, dass für den Zeitraum des Online-Theorie-Unterrichts die Kamera des 
Fahrschülers/der Fahrschülerin eingeschaltet bleibt. Eine Aufzeichnung, Verarbeitung und Speicherung des Online 
Theorie-Unterrichts wird durch die Fahrschule Ruess nicht vorgenommen. 

Wenn es für die Zwecke der Protokollierung von Ergebnissen eines Online-Meetings erforderlich ist, werden wir die 
Chatinhalte protokollieren. Das wird jedoch in der Regel nicht der Fall sein.

Wenn Sie bei „Zoom“ als Benutzer registriert sind, dann können Berichte über „Online-Meetings“ (Meeting-Metadaten, 
Daten zur Telefoneinwahl, Fragen und Antworten in Webinaren, Umfragefunktion in Webinaren) bis zu einem Monat bei 
„Zoom“ gespeichert werden.

Eine automatisierte Entscheidungsfindung i.S.d. Art. 22 DSGVO kommt nicht zum Einsatz.


Rechtsgrundlage


Rechtsgrundlage für die Nutzung von „Zoom“ ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, sofern ein Ausbildungs-Vertrag mit der 
betroffenen Person (Fahrschüler/in) vorliegt oder die betroffene Person die Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
anfragt.

Sollte keine vertragliche oder vorvertragliche Beziehung bestehen, ist die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 
Auch hier besteht unser Interesse an der effektiven Durchführung von „Online-Meetings“.


Empfänger / Weitergabe von Daten bei „Online-Meetings“


Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an „Online-Meetings“ verarbeitet werden, werden 
grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, sofern sie nicht gerade zur Weitergabe bestimmt sind. Für die gesetzlich 
vorgeschriebene Überwachung der Fahrschule können Daten zum Zwecke der Überprüfung über die rechtmäßige 
Durchführung des Online-Theorie-Unterrichts an den Treuhandverein für Verkehrserziehung und Verkehrssicherheit e.V. 
weitergegeben werden.

Weitere Empfänger: Der Anbieter von „Zoom“ erhält notwendigerweise Kenntnis von den o.g. Daten, soweit dies im 
Rahmen unseres Auftragsverarbeitungsvertrages mit „Zoom“ vorgesehen ist.


Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union


Zoom ist wie viele andere Webinar-Technologie-Anbieter ein US-Dienstleister (https://zoom.us/). „Zoom“ verpflichtet sich 
zur Einhaltung der DSGVO/GDPR (siehe: https://zoom.us/de-de/gdpr.html). Mit der Registrierung des „Zoom“-Accounts 
hat die Fahrschule Ruess zudem automatisch einen Auftragsverarbeitungsvertrag mit „Zoom“ geschlossen, der den 
Anforderungen von Art. 28 DSGVO entspricht und so das Datenschutzniveau erhöht. 


3. Weitergabe von Daten an Dritte


Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten Zwecken findet 
nicht statt.

Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung des Ausbildungsverhältnissen mit Ihnen erforderlich 
ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an die 
Technischen Prüfstellen und deren Vertreter sowie öffentlichen Behörden zum Zwecke der Prüfungsanmeldung und der 
Bearbeitung des Antrags auf eine Fahrerlaubnis. Die weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu 
den genannten Zwecken verwendet werden. 
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4. Betroffenenrechte


Sie haben das Recht:


• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat 
zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr 
fortführen dürfen;


• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 
Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen 
Daten, die Kategorie von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die 
geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese 
nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftige Informationen zu deren Einzelheiten verlangen;


• gemäß Art 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen;


• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist;


• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren 
Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt haben;


• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen und


• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an 
die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Betriebssitzes wenden.


5. Widerspruchsrecht


Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an info@fit-zur-pruefung.de.


Unterschrift Fahrschüler/in: _______________________________________
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